
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Tarifverträge und Bezuschussung von Kultureinrichtu ngen  
 

Die Gehälter der Beschäftigten des DT, des GSO und der VHS orientieren sich an Tarifver-
trägen, die die jeweiligen Träger mit ihren Beschäftigten vereinbart haben. 

  

Wir fragen die Verwaltung: 

 

1. Welche mittel- und langfristigen Auswirkungen haben die geltenden Tarifverträge auf die 
Entwicklung der Personalkosten in den einzelnen Institutionen?  

2. Wie müssten sich die Förderzuschüsse (bzw. der jeweilige städtische Anteil daran) ver-
ändern, um die tariflich bedingte Entwicklung der Personalkosten auszugleichen? 

3. Wann ist mit weiteren Tarifverhandlungen zu rechnen, bzw. wann würden absehbar wei-
tere Tarifänderungen für den Haushalt der Stadt wirksam? 

4. Welche Potenziale gibt es, die absehbaren Änderungen der Personalkosten in den jewei-
ligen Institutionen auf andere Weise zu kompensieren als durch eine veränderte Bezu-
schussung durch das Land, den Landkreis und die Stadt? 

5. Gibt es Signale, die darauf hindeuten, dass das Land Niedersachsen und der Landkreis 
ggf. bereit sein könnten, einen höheren Anteil an der Bezuschussung zu übernehmen? 
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